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Narzissenpflanzung

Am 13. November 2010 pflanzte 
der Verein Lebenswertes Mettmach 
– Zukunft 2020 mit Unterstützung 
des Siedlervereins Mettmach 4000 
Herbstblumenzwiebeln.

Herzlichen Dank für diese Aktion! 
Im nächsten Frühjahr wird das 
Erscheinungsbild unsers Ortes 
dadurch wesentlich verschönert.

Foto: Ing. Karl Kettl
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Mutterberatung 

Entwickelt sich mein Kind normal? 
Wann kann ich mit fester Nahrung beginnen? 

Die ersten Lebensjahre sind für die Entwicklung 
eines Kindes ganz entscheidend. Als Eltern wol-
len wir alles richtig machen, sind aber oft ver-
unsichert.

In der Mutterberatung bieten wir Ihnen die Hilfe 
unserer Expertinnen an, die Sie kostenlos in An-
spruch nehmen können. Die Sozialarbeiterinnen 
und die Ärztin beraten, informieren und helfen 
Ihnen in folgenden Bereichen ganz unbürokra-
tisch weiter: 

»» Entwicklung und Förderung des Kindes 
»» Erziehungsfragen 
»» Ernährung, Stillen, Gesundheit 
»» Messen, Wiegen, Impfungen 
»» allgemeine familiäre Fragen 
»» rechtliche Fragen (z.B. zu Unterhalt,  

       Vaterschaft, Besuchsrecht)

Vor allem aber trifft man dort Eltern zum Erfah-
rungsaustausch.

Die nächste Mutterberatung findet am Montag, 
20. Dezember 2010 im Marktgemeindeamt 
Mettmach statt.

Nächste Bauverhandlung /  
-beratung

Die nächste Bauverhandlung mit Herrn Ing.  
Mellinger ist am Mittwoch, 15. Dezember 2010, 
von 9 bis 12 Uhr im Marktgemeindeamt.

Die vollständigen Unterlagen sind bis spätestens 
eine Woche vor dem Bauverhandlungs-Termin 
beim Marktgemeindeamt einzureichen.

Bei nicht vollständiger oder verspäteter Vorlage 
muss die Behandlung Ihrer Angelegenheit auf die 
darauffolgende Bauverhandlung verschoben wer-
den.

Mülltonnenabholung

Wir machen noch einmal darauf aufmerksam, 
dass im Sinne der Abfallvermeidung in der  
Sitzung des Gemeinderates vom 9. September 
2010 beschlossen wurde, dass ab 1. Jänner 2011 
im Gemeindegebiet Mettmach nur mehr eine 
4-wöchige Müllabfuhr durgeführt wird.

Jene Haushalte, die bisher die 14-tägige Müll-
abfuhr in Anspruch genommen haben, können 
bei Bedarf eine 2. Mülltonne anmelden oder im 
Marktgemeindeamt erhältliche Müllsäcke ver-
wenden.
Die Mülltonnen sind mit einem roten Aufkleber, 
der ebenfalls im Marktgemeindeamt erhältlich 
ist, zu versehen.

Ausgabe der Biotonnen

Die Ausgabe der bestellten Biotonnen erfolgt am 
Freitag, 10. Dezember 2010 von 9 bis 17 Uhr 
im Bauhof Mettmach.

Bei der Abholung der Tonnen ist der Kaufpreis 
von 30 Euro zu entrichten.

Passende Maisstärkesäcke und SESO können mit 
der Biotonne erworben werden. Diese Produkte 
sind während des ganzen Jahres im Marktge-
meindeamt erhältlich.
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Blutspendeaktion 2010

5,64 % der Oberösterreichischen Bevölkerung 
spenden im Durchschnitt Blut und sorgen somit 
für die Versorgung der OÖ Krankenhäuser mit 
Blut und Blutprodukten, damit Patienten in Not 
geholfen werden kann!

Bei der Blutspendeaktion in Mettmach am  
15. und 16. November 2010 spendeten 
117 Bürger Blut, davon waren 
17 Erstspender und 
1 Person spendete zum 50. Mal Blut.

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für  
Oberösterreich bedankt sich herzlich für die  
Unterstützung!
Besonderer Dank gilt den Mitgliedern der Freiwil-
ligen Feuerwehren, den freiwilligen Mitarbeitern 
des Roten Kreuzes und den ehrenamtlichen Hel-
fern. 
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Veranstaltungen Dezember 2010

Donnerstag 02.12.2010 19:00 Uhr
Musik zum Advent 
- Akkordeon und 
Violine

Gasthaus 
Kaufmann

Landesmusik-
schule 
Mettmach – 
Klasse  
Karin Lettner / 
Lisa Fruhwirth

Samstag 04.12.2010

Auszahlung 
Raiffeisen-
Sparverein FF 
Arnberg

Zeughaus 
Arnberg

Sparverein  
FF Arnberg

Samstag 04.12.2010 11:00 Uhr Vorweihnachtliche 
Feier

Pfarrkirche 
Mettmach

Dank- und Gedenkgottesdienst 
in der Pfarrkirche. 
Anschließend Mittagessen und 
vorweihnachtliche Feier im 
Gasthaus Stranzinger. 

Seniorenbund

Samstag 04.12.2010 16:00 Uhr Nikolausauffahrt
Parkplatz 
beim GH 
Kobleder

Färöer Kicker´s

Sonntag 05.12.2010 Der Nikolaus 
kommt ! Sonstige

Auf Anfrage kommen 
auch heuer wieder die 
Viehbergteifen mit NIKOLAUS 
zu euch nach Hause! 

Anmeldungen ausschließlich 
bei Weilbold Angela erreichbar 
unter 0699 13337890 

Viehbergteifen 
Mettmach

Sonntag 05.12.2010

Auszahlung 
Raiffeisen-
Sparverein 
Wimpling

Gasthaus 
Kaufmann

Sparverein 
Wimpling

Sonntag 05.12.2010 16:00 Uhr Glühweinstand
Gasthaus 
Stranzinger-
Maier

UFC Mettmach

Montag 06.12.2010 Der Nikolaus 
kommt ! Sonstige wie oben Viehbergteifen 

Mettmach

Mittwoch 08.12.2010

Auszahlung 
Raiffeisen-
Sparverein 
Mettmach

Gasthaus 
Stranzinger-
Maier

Sparverein 
Mettmach

Mittwoch 08.12.2010

Auszahlung 
Raiffeisen-
Sparverein 
Großweiffendorf

Gasthaus 
Kobleder

Sparverein 
Großweiffendorf

Donnerstag 09.12.2010 20:00 Uhr
Adventfeier der 
Goldhauben-
gruppe

Gasthaus 
Bogner

Goldhauben-
gruppe  
Mettmach

Samstag 11.12.2010 18:00 Uhr Glühweinstand in 
Mettmach Marktplatz Landjugend

Sonntag 12.12.2010 14:00 Uhr Weihnachts-
schauturnen 2010

Hauptschul-
Turnhalle

ÖTB Mettmach-
Neundling 1908
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Sonntag 12.12.2010 16:00 Uhr Glühweinstand
Gasthaus 
Stranzinger-
Maier

UFC Mettmach

Mittwoch 15.12.2010
Weihnachtsfeier 
der Naturfreunde 
Mettmach

Gasthaus 
Kobleder

Naturfreunde 
Mettmach

Mittwoch 15.12.2010 20:00 Uhr
Adventsingen 2010  
Schülerchor 
Mettmach

Hauptschul-
Turnhalle

Traditionelle heimische Musik mit dem 
Mettmacher Schülerchor und jungen, 
engagierten Künstlern der Hauptschule 
Mettmach im Turnsaal. 

Auch heuer findet das bereits zur Tradition 
gewordene Adventsingen des SCHÜLERCHORES 
der HS Mettmach statt. Schon seit 9 Jahren 
ist dieser musikalische Leckerbissen ein 
besonderer Fixpunkt in der Vorweihnachtszeit. 
Das alljährliche Adventsingen unter der 
Gesamtleitung von Wilhelm Johann lädt ein, 
sich zu besinnen und auf die Weihnachtszeit 
einzustimmen. Der Schülerchor, der bereits 4 
mal in der Fernsehsendung „Licht ins Dunkel“ 
aufgetreten ist, wird mit seinen Darbietungen 
das adventliche Geschehen aus einer neuen 
Perspektive erlebbar machen. 
Stimmungsvolle Melodien alter 
und zeitgenössischer Komponisten, 
ausgewählte Texte, weihnachtliche Weisen 
und traditionelle Volksmusik werden 
harmonisch zusammengefügt. Auch für die 
Bühnengestaltung haben sich die Organisatoren 
einige Überraschungen einfallen lassen. 
Erhebend und berührend ist der alljährliche 
Abschluss mit dem vertrauten „Es wird scho 
glei dumpa“, gemeinsam von Mitwirkenden und 
Publikum gesungen. 
Neben zahlreichen Gästen aus Mettmach hat 
dieses Adventsingen schon viele begeisterte 
Fans aus den benachbarten Regionen gewonnen.  

Samstag 18.12.2010 12:00 Uhr Weihnachtsfeier 
Pensionisten

Gasthaus 
Kobleder Pensionisten

Sonntag 19.12.2010 16:00 Uhr Glühweinstand
Gasthaus 
Stranzinger-
Maier

UFC Mettmach

Sonntag 19.12.2010 19:00 Uhr Glühweinstand in 
Arnberg

Filialkirche 
Arnberg Landjugend

Sonntag 19.12.2010 19:30 Uhr Arnberger Advent Filialkirche 
Arnberg

VS Arnberg und 
Kirchenchor

Mittwoch 29.12.2010 20:30 Uhr Vorsilvesterparty
Gasthaus 
Stranzinger-
Maier

UFC Mettmach

Freitag 31.12.2010 08:30 Uhr Silvesterstandl Marktplatz FF Mettmach
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Abweichende  
ASZ-Öffnungszeiten

Auf Grund der Weihnachtsfeiertage ist das Alt-
stoffsammelzentrum Mettmach 

am Donnerstag, 23. Dezember und
am Donnerstag, 30. Dezember 2010
jeweils in der Zeit vom 9 bis 17 Uhr geöffnet. 

Abfallinfo:  
Metallverpackungen

Die sortenreine Sammlung von Metallverpa-
ckungen im ASZ ist ein wesentlicher Beitrag zum 
Klimaschutz! Die Einsatzquote von wiederver-
wertbaren Metallverpackungen in die Produktion 
beträgt 100 % und es werden sowohl Rohstoffe 
als auch Engergie eingespart und die Luftbela-
stung reduziert. Metalle können immer wieder 
bei gleichbleibender Qualität recycelt werden!

Schritte der Verwertung:
Zuerst wird die Trennung von Weißblech und 
Aluminium mittels Magnetabscheider durchge-
führt. Der Anteil von Aluminium beträgt etwa 5 
Prozent. Danach werden die sortenreinen Metal-
le zerkleinert und dem flüssigen Rohaluminium 
beziehungsweise Rohstahl zugesetzt. Die in der 
österreichischen Stahl- / Aluminiumindustrie 
hergestellten Rohstoffe (Blech) werden zu den 
verschiedensten Produkten wie Fahrzeugteile, 
Hochgeschwindigkeitsschienen, Gehäuse für 
Waschmaschinen, Verkehrszeichen oder auch 
Fensterprofile verarbeitet.

Genaue Informationen zur Metallverwertung 
(Ferrometalle, Aluminium): www.ara.at/samm-
lung-verwertung/verwertung.

ASZ-Sammeltasche für  
Metallverpackungen

Auf Grund des großen Erfolges der ASZ-Sam-
melhilfen gibt es ab Mitte Dezember 2010 eine 
neue Sammeltasche - eine blaue für Metallverpa-
ckungen. Damit können Sie noch einfacher Zu-

hause vorsammeln und Ihre Metallverpackungen 
sortenrein ins ASZ bringen.

Genau Informationen erhalten Sie im ASZ oder 
unter www.altstoffsammelzentrum.at. 

Umweltprofi-Tipp: 
Wirf  nix weg - Bring deine 
Schuhe und Textilien ins ASZ

Die OÖ. LAVU AG als kommunales Unter-
nehmen der Bezirksabfallverbände und der 
Gemeinden in Oberösterreich bietet ein flä-
chendeckendes Netz von rund 185 Altstoffsam-
melzentren, wo Textilien und Schuhe seit über 20 
Jahren gesammelt werden.

Wie wird gesammelt:
ASZ-Sammlung: In allen ASZ werden Textilien 
und Schuhe getrennt übernommen und gesam-
melt.

Was passiert damit:
In allen 185 ASZ werden saubere und tragbare 
Textilien aller Art in transparenten Textilien-
Säcken und Schuhe paarweise gebündelt über-
nommen und zentral in Wels umgeschlagen. 
Vom Abfall-Logistikzentrum Wels werden diese 
an Sortierbetriebe in der EU geliefert. Dort wer-
den die Textilien beziehungsweise Schuhe in bis 
zu 70 verschiedene Sorten aufgetrennt und an-
schließend zur Wiederverwendung in Europa 
und in der dritten Welt eingesetzt.

Welche Vorteile bietet die ASZ-
Sammlung:

»» Sämtliche ASZ-Erlöse aus stofflicher  
	 Verwertung kommen den Gemeinden und 
	 den Bürgern zugute: 
	    • ASZ-Erlöse fließen in den Ausbau der  
	       ASZ-Infrastruktur und  
	    • ASZ-Erlöse entlasten Abfallgebühren
»» Umwelt- und Klimaschutz durch effiziente 

	 Abwicklung der Sammlung und  
	 Verwertung
»» Regionale Arbeitsplätze in ganz  

	 Oberösterreich
»» Textilien-Sammelsäcke GRATIS in allen 

	 ASZ in Oberösterreich

Quelle: ASZ-Newsletter Oktober 2010
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Unsere Feuerwehren  
berichten
Bayerisches Leistungsabzeichen
Am 23. Oktober wurde das Bayerische Leistungs-
abzeichen bei unseren Kameraden in Osterho-
fen abgelegt. Trainer und Ausbildner war dabei  
Walter Paulusberger und Pflichtbereichskom-
mandant Fred Reichinger begleitete uns. Beson-
ders zu erwähnen ist, dass die Mannschaft vor-
bildliche Disziplin und Kameradschaft zeigte.

Bronze Stufe 1
Paulusberger Markus, Großweiffendorf
Walchetseder Franz, Großweiffendorf
Baier Stefan, Großweiffendorf
Baier Michael, Großweiffendorf
Feichtenschlager Patrik, Großweiffendorf
Feichtenschlager Daniel, Oberdorf
Lederer Stefan, Mitterdorf
Gogl Max, Kleinweiffendorf
– alle FF Großweiffendorf

Silber Stufe 2 
Baier Franz, Großweiffendorf
Paulusberger Stefan, Großweiffendorf
Walchetseder Bernhard, Großweiffendorf 
– alle FF Großweiffendorf

Stufe 4 – Gold blau
Lettner Franz, Warmanstadl
Feichtinger Markus, Nösting 
– alle FF Großweiffendorf

Stufe 5 – Gold grün
Kdt. Gattermaier Gerhard – FF Mettmach

Stufe 6 – Gold rot
Wambacher Franz, Kleinreith
Kdt. Spieler Alois, Großweiffendorf 
– beide FF Großweiffendorf

Leistungsprüfung  
Technische Hilfeleistung
Am Samstag, 13. November fand heuer die Lei-
stungsprüfung Technische Hilfeleistung, erst-
mals mit Mitgliedern aus allen Mettmacher Feu-
erwehren, statt.
Hierbei mussten innerhalb von 2 Minuten 30 
Sekunden unter Aufsicht der Prüfer  HBI Josef 
Bruckbauer, OAW Stefan Rader und HBI  Hans 
Peter Aigner  ein angenommener Unfallort abge-
sichert, eine Beleuchtung aufgebaut, doppelter 
Brandschutz errichtet und die Einsatzbereit-
schaft mit Bergeschere und Spreitzer hergestellt 
werden.
Um im Einsatzfall sicher und schlagkräftig ar-
beiten zu können, muss dabei jeder Griff „sitzen“.
 
Ein wesentlicher Teil der Prüfung besteht in der  
exakten Lagebestimmung der im Fahrzeug mitge-
führten Einsatzgeräte.
Die Ablegung des THL ist ein wichtiger Schritt  
einer fundierten Ausbildung, um im Einsatzfall 
effektive Hilfeleistung gewährleisten zu können.
 
Erstmals wurde heuer  die Prüfung  auch mit 
den Feuerwehren Neundling, Arnberg und Groß-
weiffendorf durchgeführt. Dies zeigt die gute Zu-
sammenarbeit der 4 Mettmacher Feuerwehren.
 
Teilnehmer Gold:
Holzner Ferdinand  (FF Mettmach)
 
Teilnehmer Silber:
Sageder Nicole  (FF Mettmach)
 
Teilnehmer Bronze:
Nagl Franz  (FF Mettmach)
Manglberger Johann  (FF Mettmach)
Gattringer Florian  (FF Mettmach)
Schrattenecker Daniel  (FF Arnberg)
Schrattenecker Benjamin  (FF Arnberg)
Wilhelm Florian  (FF Arnberg)
Bergbauer Franz  (FF Arnberg)
Kinz Benjamin  (FF Arnberg)
Murauer Patrick  (FF Arnberg)
Berrer Hannes  (FF Arnberg)
Krautgartner Mathias  (FF Arnberg)
Gruber Christian  (FF Neundling)
Stieglbauer Mathias  (FF Neundling)
Hell Tobias  (FF Neundling)
Feichtinger Markus  (FF Großweiffendorf)
Walchetseder Franz  (FF Großweiffendorf)

Foto: FF Großweiffendorf
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Hundehaltung

Der Hund ist der treueste Begleiter und beste 
Freund des Menschen! 
Nur leider können viele Mitmenschen diese Lie-
be nicht teilen und stehen so manchen tierischen 
Eigenschaften skeptisch gegenüber. 
Deshalb gibt es seit 1. Juli 2003 das Oö. Hunde-
haltegesetz und seit 1. Dezember 2006 eine Oö. 
Hundehaltegesetz-Novelle.

§ 2 dieses Gesetzes regelt die Meldepflicht 
und das Hunderegister.

(1) Eine Person, die einen über zwölf Wochen al-
ten Hund hält, hat dies dem Bürgermeister oder 
der Bürgermeisterin (dem Magistrat) der Gemein-
de, in der sie ihren Hauptwohnsitz hat, binnen 
drei Tagen zu melden. Die Meldung hat zu ent-
halten:
1. Name und Hauptwohnsitz des Hundehalters 
    oder der Hundehalterin;
2. Rasse, Farbe, Geschlecht und Alter des 
    Hundes;
3. Name und Hauptwohnsitz jener Person, die 
    den Hund zuletzt gehalten hat.

(2) Der Meldung gemäß Abs. 1 sind anzuschlie-
ßen:
1. Der für das Halten des Hundes erforderliche 
    Sachkundenachweis und
2. der Nachweis, dass für den Hund eine Haft- 
    pflichtversicherung besteht.

(3) Der Halter oder die Halterin eines auffälligen 
Hundes, der zum Zeitpunkt der Meldung über 
keinen Sachkundenachweis gemäß § 4 Abs. 2 
verfügt, hat der Meldung den Sachkundenach-
weis gemäß § 4 Abs. 1 anzuschließen und den 
Sachkundenachweis gemäß § 4 Abs. 2 binnen 
eines Jahres ab Meldung des Hundes dem Bür-
germeister oder der Bürgermeisterin (dem Magi-
strat) vorzulegen.

(4) Der Hundehalter oder die Hundehalterin hat 
die Beendigung des Haltens eines Hundes unter 
Angabe des Endigungsgrundes und unter Be-
kanntgabe eines allfälligen neuen Hundehalters 
oder einer neuen Hundehalterin innerhalb von 
einer Woche dem Bürgermeister oder der Bürger-
meisterin (dem Magistrat) zu melden. Sofern es 
sich um einen auffälligen Hund handelt, hat der 
Bürgermeister oder die Bürgermeisterin (der Ma-
gistrat) die Gemeinde des Hauptwohnsitzes eines 
neuen Hundehalters oder einer neuen Hunde-

halterin darüber zu informieren. Diese Informati-
onspflicht gilt auch, wenn der Hundehalter oder 
die Hundehalterin eines auffälligen Hundes sei-
nen oder ihren Hauptwohnsitz in eine andere Ge-
meinde verlegt. 

Mehr über die Hundehaltung und das Oö. Hun-
dehaltegesetz sowie die Termine für die Hunde-
kundekurse sind auf der Homepage des Landes 
Oberösterreich www.land-oberoesterreich.gv.at 
unter Themen > Land- und Forstwirtschaft > Ve-
terinärmedizin >Das Oö. Hundehaltegesetz oder 
auf der Homepage der Marktgemeinde Mettmach 
www.mettmach.at unter Hundehaltung zu fin-
den.

Feuerlöscherüberprüfung

Im Zeughaus der FF Mettmach findet am Frei-
tag, 3. Dezember 2010 von 13 bis 17 Uhr die 
jährliche Feuerlöscherüberprüfung statt.

Gemeinderatssitzung

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 
Dienstag, 14. Dezember 2010, 19:30 Uhr im 
Gemeindeamt-Sitzungssaal statt.
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»» Leben mit Kultur
»» Wohlfühlen mit Kultur
»» KULTUR erLEBEN
»» ... die KULTUR Gemeinde
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Narzissenpflanzung

Auf den Grünstreifen entlang des Radweges an der 
Rieder Straße und entlang des Gehweges an der 

Salzburger Straße pflanzte der Verein Lebenswertes 
Mettmach - Zukunft 2020 mit Unterstützung des 

Siedlervereins Mettmach am 13. November 2010 Nar-
zissen, Tulpen und Krokusse – insgesamt fast 4000 

Zwiebeln. 

Die Aktion wurde von der Bevölkerung sehr positiv 
aufgenommen – das Erscheinungsbild unseres Ortes 
ist offensichtlich den Mettmachern ein sehr wichtiges 

Anliegen.

Nun hoffen wir, dass nach dem Winter die ersten 
Frühlingsboten unsere Herzen erfreuen und dass es 
entlang unserer Rad- und Gehwege so schön blüht 

wie auf dem nebenstehenden Foto.

Herzlichen Dank allen fleißigen Helferinnen und 
Helfern, die beigetragen haben, unseren Ort zu 

verschönern!

Ortsbegrüßungstafeln

Der Dorfentwicklungsverein plant, im kommen-
den Jahr an dafür geeigneten Stellen im Umkreis 
des Hauptortes Mettmach Ortsbegrüßungstafeln 
zu errichten.

Vom Verein wurden bereits einige Entwürfe er-
arbeitet, an deren Optimierung wird noch gefeilt.

Der Verein würde sich freuen, wenn von der Ge-
meindebevölkerung neue Gestaltungsvorschläge 
gemacht würden.

Der auf den Tafeln aufgedruckte Slogan, sollte 
in Zukunft medienübergreifend für die Marktge-
meinde stehen. 

Folgende Slogans wurden bereits vorgeschlagen:
»» Kulturland
»» Kultur und Wohlfühlen
»» Kultur leben

Wir laden alle ein, Vorschläge für die 
Gestaltung der Ortsbegrüßungstafeln 

und für aussagekräftige Slogans  
einzubringen oder ihre Meinung über 
die vorgeschlagenen Entwürfe kund 

zu tun. 
(telefonisch bei einem der  
Vorstandsmitglieder oder per Mail unter  
zukunft@mettmach.ooe.gv.at).
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Lebenswertes
METTMACH

Passionsspielort

METTMACH

Leben mit Kultur

Lebenswertes
METTMACH

Passionsspielort

METTMACH

Wohlfühlen
mit

Kultur

Entwürfe von Ortsbegrüßungstafeln

Straßenbezeichnungen 

Die Vorschläge für die Straßenbezeichnungen wurden den betroffenen Anrainern zur Kenntnis ge-
bracht und mehrheitlich angenommen.

Als nächsten Schritt müssen Angebote für die Beschilderung eingeholt werden. 

Die Farben für die Schilder und Hausnummerntafeln stehen noch nicht fest. Nachstehend zeigen wir, 
wie in Zukunft ein Hausnummernschild ausschauen könnte. Auch hier ersuchen wir um Rückmel-
dung, welche Farbe am besten gefällt. 

Die Farbe der Straßenschilder wird passend zur Farbe der Hausnummerntafeln gewählt.

Auf der nächsten Seite befindet sich eine Übersichtskarte mit den mehrheitlich gewählten Straßen-
bezeichnungen.
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